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Liebe Eltern und Freunde der Primarschule Wolfhausen
 
Herzlich willkommen zur 2. Ausgabe des Newsletters im Schuljahr 25/26.

Wir hoffen, dass Sie mit Ihren Kindern entspannte Ferientage geniessen konnten und nun
erholt ins Weihnachtsquintal starten können.
Der Sommer neigt sich dem goldenen Herbst entgegen, die Blätter fallen von den
Bäumen, die Tage werden kürzer – Zeit, um abends gemeinsam eine Tasse warmen Tee
zu trinken und die Tage ruhig ausklingen zu lassen.
 
In den kommenden Wochen sind in der Schule noch einige Aktivitäten geplant.

Heute um 10.15 Uhr starteten wir mit dem 2. "Jaron auf den Spuren des Glücks"-
Ritual im Geissbergsaal mit allen Schülerinnen und Schülern. Wir durften eine tolle
Darbietung der 3. Klässler mit Standbildern und einem Lied zu den ersten
Buchkapiteln geniessen.
Am 30. Oktober 2025 findet der Räbeliechtliumzug statt.
Der nationale Zukunftstag findet am 13. November 2025 statt, an dem die
Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse einen Einblick in ein Berufsfeld erhalten
können. 
Wir sind bereits intensiv mit den Vorbereitungen für den Weihnachtsmarkt vom
Donnerstag, 11. Dezember 2025 beschäftigt.

Auf die Adventszeit freuen wir uns sehr, vor allem auf den Lichterglanz, den besinnlichen
Momenten und dem Duft der Guezlis, der durch die Gänge und Räume zieht.
 
Das ganze Wolfhausener-Team wünscht Ihnen und Ihren Familien einen farbigen Herbst
und eine besinnliche Adventszeit.

Herzliche Grüsse
Susanne Semrau und René Hartmann
Schulleiterin und Schulleiter der Primarschule Wolfhausen
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Aus dem Schulalltag

Herbstwanderungen

Ganz traditionell führten wir Mitte September die Herbstwanderung in allen drei Stufen bei
herrlichstem Herbstwetter durch. Das obige Bild stammt von der Unterstufe, die beiden
Bilder unten vom Kindergarten und der Mittelstufe.

Pausenäpfel

Dieses Jahr bekommen wieder alle Ihre Kinder eine Woche nach den Herbstferien über
ein bis zwei Wochen hinweg in der grossen Pause einen Apfel offeriert. Die Äpfel
stammen vom Hof der Familie Mettler im Barenberg. Ein Apfel erfrischt, schmeckt gut,
spendet Energie, fördert die Verdauung und stillt dazu das Bedürfnis nach Süssigkeiten.

Ein Tag im Leben einer Mittelstufen-Lehrperson

Freitagmorgen. Nur noch kurz den Laptop aufladen, das Turnzeug und die
Tagesverpflegung organisieren und dann ab in die Schule. Die Zeit von 7.20 Uhr bis zum
Eintrudeln der Kinder um 8.05 Uhr brauche ich, um Vortages-Beobachtungen bezüglich
einiger Kinder schriftlich festzuhalten, einige Arbeitsblätter zu kopieren sowie den AV-
Receiver und den Beamer startklar zu machen für den Unterricht.
 
Die RKE-, Musik- und die beiden Deutschlektionen verlaufen nach Plan. In der 10-Uhr-
Pause trage ich wieder einige Beobachtungsnotizen ein und bringe meinen Beitrag für ein
Geschenk ins Lehrerzimmer hinüber, wo ich zehn Minuten Pause geniesse. Im weiteren
Verlauf des Unterrichts meldet eine Mutter per Klapp ihre Tochter vom
Nachmittagsunterricht ab – ein Bienenstich verunmöglicht die Teilnahme am
Turnunterricht. Die entsprechende Schülerin ist auf meine Nachfrage hin bereit, mir
stattdessen beim Vorbereiten des Geländespiels unter die Arme zu greifen, worüber ich
mich per Klapp noch kurz mit der Mutter abspreche.
 
Um 11.45 Uhr erklingt der Kodex-Song, unsere Pausenglocke. Es ist Zeit für die
Mittagspause. Bevor alle Schülerinnen und Schüler fort sind, kontrolliere ich bei mehreren
ihre Hausaufgabenbüchlein, schaue, dass die Ämtchen ausgeführt werden, die Stühle
aufgestuhlt und die Pulte aufgeräumt sind. Eine zweite Schülerin kann am Nachmittag
auch nicht ins Turnen kommen und wird gemäss unserem kurzen Austausch ebenfalls bei
den Vorbereitungen für's Geländespiel mithelfen. Ein Schüler findet das Lernzielblatt nicht
mehr, das er für die Prüfungsvorbereitung bräuchte – gemeinsam suchen wir nach einer
Lösung.
 
Als alle Kinder das Schulzimmer verlassen haben, folgt eine kurze Nachbesprechung mit
der Heilpädagogin.
 
In der anschliessenden halbstündigen Mittagspause kann ich ein wenig entspannen,
geniesse das Essen und spreche kurz mit einer Kollegin über den Austausch von
Geometrie-Unterlagen.
 
Pünktlich um 13.00 Uhr treffen meine beiden Helferinnen ein. Nach einer kurzen
Instruktion machen sie sich auf den Weg, um ca. 40 Papierstreifen mit Fragen und kleine
Holzstäbchen auf dem gesamten Schulareal zu verstecken. Wie lieb von ihnen.
So kann ich die Zeit noch nutzen, um die Klassenlektüre-Bücher für die Rücksendung
bereit zu machen und mich auf das Geländespiel einzustimmen, denn gleich treffen die
restlichen Kinder ein.

Es wird ein spannender Nachmittag, an dem die Schülerinnen und Schüler gefundene
Holzstäbchen als Währung gegen Zeitungsseiten eintauschen können. Aus diesen
schneiden sie dann Antworten auf die ebenfalls gefundenen Fragen aus.
Als das Geländespiel fertig ist, spielen wir Cross-Boccia und Tischtennis (Rundlauf).
Einige Jasskarten, die wir ebenfalls für das Geländespiel benötigt hatten, liegen zu dieser
Zeit noch herum und werden von Erstklässlern entdeckt. Zwei Erstklässler werden von
den Grossen gesehen, wie sie eine unserer Jasskarten zerschneiden. Zum Glück ist
gerade auch die Klassenlehrperson in der Nähe und ich kann sie informieren. So kann sie
zeitnah das Geschehene sowie eine Möglichkeit zur Wiedergutmachung mit den beiden
Kindern besprechen.
 
Nachdem mir einige 5. Klässler und 5. Klässlerinnen nach dem Sportnachmittag dabei
geholfen haben, alles Material wieder zu versorgen, ist nun Zeit um weitere
Beobachtungen zu notieren, Absenzen einzutragen, nächste Unterrichtsstunden
vorzubereiten, diverse Koordinations-E-Mails zu schreiben, Fotos auf unser 5. Klass-
Plakat zu leimen, das «Info Intern» zu lesen, einen privaten Arzttermin zu organisieren,
meine "To-do-Liste" nachzuführen, Material für die weiteren Vorbereitungsarbeiten zu
Hause bereit zu legen, Notizen für diesen Bericht zu machen und aufzuräumen.
 
Auf der Heimfahrt, es ist 18.00 Uhr, erinnere ich mich an ein kürzlich geführtes Gespräch
mit einem Maler, der so eingedeckt war mit Arbeit, dass er am Vorabend noch bis um
Mitternacht Büroarbeiten erledigen musste. Ich merke, dass auch meine Woche lang und
energieraubend war, ebenfalls mit einigen beruflichen Abendeinsätzen.
 
«Du bist heute aber früh dran», meint mein Ehemann, als ich zur Haustür hineinkomme.

Text: Christine von Arx

1. Ritual - Jaron auf den Spuren des Glücks

Schon seit Ende des letzten Schuljahres bereiteten sich die Sechstklässler und
Sechstklässlerinnen intensiv darauf vor, unsere Schule in die ersten Kapitel unseres
neuen Jahresthemas mitzunehmen: "Jaron auf den Spuren des Glücks".

Am 15. September 2025 war es endlich so weit: alle Kinder der Kindergärten bis 6. Klasse
strömten in den Geissbergsaal für unser erstes «Jaron-Ritual». An den Seiten
besammelten sich gespannte Eltern und Lehrpersonen. Die Stimmung war fast schon ein
wenig feierlich. Zu Beginn durften alle einen Kurzfilm geniessen, in dem zu sehen war,
was unsere Lehrpersonen glücklich macht: Von Schoggi über Gärtnern und diverse
sportliche Aktivitäten war alles zu sehen – die Vielfalt ist gross.

Anschliessend durften wir die Hauptfiguren des «Jaron-Buchs» kennenlernen und es
versammelten sich auf der Bühne Kinder der Klasse 6a als Fuchs, Marder, Wildschwein,
Dachs, Ente, Bär, Hase und Luchs, um sich vorzustellen. Dann nahm uns die Klasse 6b
mit einem Film direkt in die Handlung des Buches und wir fieberten mit, wie Jaron bei
einem Fussballspiel den entscheidenden Elfmeter verschoss und hinterher von seinen
Teamkollegen verspottet wurde. Der nächste, etwas schwierige Tag in Jarons Schulalltag
zeigte uns die Klasse 6a in einem Theater.

Mit unserem Kodex-Lied schlossen wir das erste Jaron-Ritual ab und die nächsten
Wochen wurde in den Klassen vorgelesen, Glücksjournale begonnen, philosophiert, und
und und.

Am Dienstag nach den Herbstferien waren die Eltern der 1. und 3. Klässler zum Jaron-
Ritual eingeladen.

Vorschau:
3. Ritual: Mi., 7. Januar 2026, die Eltern der Kindergartenkinder sind eingeladen.
4. Ritual: Do., 26. Februar 2026, die Eltern der 2. und 4. Klässler sind eingeladen.
5. Ritual: Fr., 8. Mai 2026, findet ohne Eltern statt.

Päd. Konvent zum Thema KI

Am 17. September 2025 fand ein inspirierender Weiterbildungstag zum Thema Künstliche
Intelligenz (KI) statt. Ziel war es, den Lehrpersonen ein grundlegendes Verständnis für
Chancen und Risiken von KI zu vermitteln und konkrete Einsatzmöglichkeiten im
Unterricht kennenzulernen.

Nach einem spielerischen Einstieg („Schlag die KI“) tauchten die Teilnehmenden über
eine „Wall of Wonders“ in vielfältige KI-Beispiele ein. In einem spannenden Input erfuhren
sie, wie KI funktioniert, welche ethischen Fragen sie aufwirft und warum kritisches Denken
wichtiger denn je bleibt. Datenschutz und die verantwortungsvolle Nutzung im
Schulkontext standen dabei im Vordergrund.

In der Vertiefungsphase wurden praxisnahe Anwendungen ausprobiert, von KI-
Unterrichtsideen über Textvereinfachungen bis hin zu kreativen Tools wie „Suno“, mit dem
die Teilnehmenden gemeinsam ein Lied erstellten.
Der Nachmittag zeigte eindrücklich: KI ersetzt das Denken nicht, sie erweitert unsere
Lernwelt, wenn sie bewusst und reflektiert eingesetzt wird.

Was Sie als Eltern wissen müssen:
Im Unterricht setzen die Lehrpersonen ab der Mittelstufe die KI sehr bewusst und
vorsichtig ein. Wir sind sehr auf den Datenschutz bedacht und sensibilisieren auch die
Kinder entsprechend. Als Schule ist uns bewusst, dass KI ein aktuelles Thema ist, und wir
wollen einen professionellen Umgang damit finden. Wir kommunizieren im Verlauf der
nächsten Zeit, wie es an unserer Schule damit weitergeht.

Zündstoff 

Mittlerweile ist die «Zündschnur», unser Begabungs- und Begabtenförderungsprojekt, zu
einem Markenzeichen unserer Schule geworden. Jedes Kind soll dabei seine Interessen
verfolgen und Begabungen entwickeln können. Es soll neue Erfahrungen machen und
sich neue Methoden aneignen können. Die intrinsische Motivation der Kinder steht im
Mittelpunkt. Es gibt jeweils kein vorgegebenes Programm und der Prozess ist wichtiger
als das Produkt.
 
Wir führen unser Zündschnurprojekt in einem Vierjahresrhythmus durch.

1. Jahr: Zündstoff
2. Jahr: Zündschnurwoche
3. Jahr: Zündholzschächteli
4. Jahr: Pausenjahr

Ihre Kinder dürfen sich für das Schuljahr 2025/26 auf verschiedene «Zündstoff»-Anlässe
freuen. Hierzu kommen Experten mit ganz unterschiedlichen Fachrichtungen für ein bis
zwei Stunden zu uns an die Schule. Die Kinder können sich für den Besuch einer solchen
Expertenveranstaltung bewerben. Es werden jeweils nur die überzeugendsten
Bewerbungen für diese fachliche Runde berücksichtigt. Allerdings haben wir die Absicht,
dass jedes interessierte und motivierte Kind, vom Kindergarten bis zur 6. Klasse,
mindestens einmal erfolgreich eine Veranstaltung besuchen darf. Wir verfolgen damit zwei
Ziele:

Einerseits sollen die Kinder entsprechend ihrer Begabung und ihrem Interesse
einen Anlass besuchen dürfen.
Andererseits sollen die Kinder sich mit etwas Neuem auseinandersetzen, mit einem
Experten einen fachlichen Austausch pflegen können und sich intensiv mit dem
vom Experten vermittelten Wissen auseinandersetzen.

Für das erste Semester haben sich die Kinder bereits beworben und eine Zuteilung für
eines oder mehrere Angebote erhalten.
 
Besonders viele Kinder haben sich für die Angebote zum Besuch bei der Polizei, dem
Lebkuchen verzieren, Filzen und Handlettering beworben.

Sie fragen sich, wie wir es uns als sparende Gemeinde leisten können, solche
Experten an die Schule zu holen? Eine berechtigte Frage. Die Mitglieder der
Arbeitsgruppe staunen selbst. Die meisten Experten verlangen kein oder nur ein kleines
Honorar. Oft ist im Rahmen der Leitbilder der Institutionen oder Firmen vorgesehen, dass
die Mitarbeiter auch Schulungen geben und Prävention betreiben.

 

Mitteilungen der Schulleitung

Schulbesuchsmorgen

An den beiden kommenden Besuchsmorgen vom Donnerstag, 6. November und Freitag,
7. November 2025 heissen wir Sie ganz herzlich willkommen, damit Sie einen Einblick in
den Unterricht erhalten können. Um Störungen möglichst gering zu halten, bitten wir Sie,
die Lektionen von Anfang bis Ende zu besuchen, keine jüngeren Geschwister von
besuchten Kindern mitzubringen und auf Small-Talk mit anderen Eltern während der
Lektion zu verzichten. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! In der 10-Uhr-Pause heissen
Sie die Schulleitung und Frauen des Geissbergkaffee-Teams der Elternmitwirkung
herzlich zu Kaffee und selbst gebackenem Brot willkommen. Am Donnerstag sind wir auf
dem Pausenplatz Fosberg, am Freitag auf dem Pausenplatz Geissberg.

Zusammenarbeit mit der Jugendintervention der Kantonspolizei Zürich

Liebe Eltern

Gerne möchten wir Sie über einen wichtigen Kooperationspartner der Schule informieren.
Unsere Schule arbeitet bei Bedarf mit der Jugendintervention der Kantonspolizei Zürich
zusammen. Für unsere Gemeinde ist der Polizist Robert Bieri zuständig. Das Angebot der
Jugendintervention richtet sich speziell an Kinder und Jugendliche und unterstützt
Schulen sowie Familien in schwierigen Situationen. Jugenddelikte können sehr
unterschiedlich sein. Von Diebstahl, Sachbeschädigung, Drohung bis hin zu digitalen
Themen wie Cybermobbing oder Sexting. Nicht immer sind sie auf den ersten Blick
erkennbar. Ziel der Jugendintervention ist es, dass aus einer einmaligen Verfehlung keine
wiederholte Straftat wird und junge Menschen rechtzeitig Unterstützung erhalten. 
Die Jugendpolizei erklärt Kindern und Jugendlichen, welche Regeln und Gesetze für sie
gelten, welche Konsequenzen ihr Verhalten haben kann, und sucht gemeinsam mit ihnen
nach Lösungen. Dabei geht es nicht um ein Verhör wie bei Erwachsenen, sondern darum,
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung zu stärken und ihnen neue Perspektiven
aufzuzeigen.

Für unsere Schule bedeutet das:

Wir nehmen Vorfälle ernst und schauen nicht weg.
Wir arbeiten mit Fachpersonen zusammen, die pädagogisch begleiten und
rechtliche Aspekte erklären.
Prävention, Aufklärung und Unterstützung stehen im Vordergrund, immer im besten
Interesse unserer Schülerinnen und Schüler.

So stellen wir sicher, dass Kinder und Jugendliche die Chance haben, aus Fehlern zu
lernen und verantwortungsvoll ihren weiteren Weg zu gehen.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.

Verkehrssicherheit

Im 2. Quintal bricht jeweils auch die Zeit an, in der die Kinder am Morgen im Dunkeln, oft
im Nebel und ab und zu auch bei Regen oder Schneefall zur Schule kommen. Es ist uns
ein wichtiges Anliegen, dass die Kinder von anderen Verkehrsteilnehmern gesehen
werden. Achten Sie bitte darauf, dass die Kinder des Kindergartens und der 1. Klasse ihre
Leuchtbändel bzw. -westen gut sichtbar tragen. Zudem wird helle Kleidung mit
reflektierenden Materialien von Automobilisten am Fussgängerstreifen deutlich früher
wahrgenommen. Vergewissern Sie sich, dass die Beleuchtung an den Velos ihrer Kinder
voll funktionsfähig ist. Es empfiehlt sich, am Velo ein Licht zu montieren, das auch dann
weiterleuchtet, wenn das Velo stillsteht.

 

Mitteilung der Schulpflege

Schneesportlager

Die Schulpflege hat die Elternbeiträge für das Schneesportlager angepasst. Mehr
Informationen entnehmen Sie der folgenden Kommunikation: 

Elternmitwirkung

Räbeliechtliumzug 2025

Am Donnerstag, 30. Oktober 2025 werden die dunklen Gassen und Wege rund um den
Geissberg von vielen leuchtenden Räbeliechtli erhellt.

Der Räbeliechtliumzug beginnt um 18.00 Uhr mit dem Eröffnungssingen auf dem
Geissbergpausenplatz. Danach startet der Umzug, angeführt durch die Tambouren des
Musikvereins Zürich Oberland. Eltern, Geschwister, Grosseltern und Freunde sind herzlich
eingeladen, den Umzug als Zuschauer entlang der Umzugsroute mitzuerleben. Das
Mitlaufen am Umzug ist nicht erlaubt.

Der Verkauf von Wienerli mit Brot, Punsch und Glühwein öffnet für alle Besucher bereits
um 17.50 Uhr auf dem Geissbergpausenplatz. Bitte nehmen sie Bargeld mit, es gibt kein
TWINT.

Nach der Rückkehr des Umzugs auf den Geissbergplatz erhalten alle Kindergarten- und
Schulkinder ein Wienerli mit Brot und Punsch. Wie in den vergangenen Jahren, werden
die Räben von der Schule gratis zur Verfügung gestellt und in der Woche des Umzugs
von den Lehrpersonen an die Kinder verteilt. Das Schnitzen der Räben gestalten die
Lehrpersonen individuell. Einige schnitzen die Räben mit ihrer Klasse im Kindergarten
oder in der Schule, andere geben die Räben zum Schnitzen nach Hause.

Am Mittwoch, 29. Oktober 2025, findet der Schnitznachmittag für den Räbenwagen statt.
Schülerinnen und Schüler der 3.- 6. Klasse, die gerne Räben schnitzen, können von 13.30
Uhr – ca. 16.00 Uhr bei der Gestaltung der Räbenwagen mithelfen.
Anmeldung an: Monika Rubin Tel: 078 841 47 42 (auch WhatsApp/SMS).

Alle Kinder des Kindergartens erhalten nach den Ferien einen Räbeliechtli-Flyer mit allen
wichtigen Informationen rund um den Räbeliechtliumzug. Die restlichen Eltern erhalten die
Informationen via Klapp. Zudem sind alle Infos zum Räbeliechtliumzug auf der Website
der Schule Wolfhausen unter der Elternmitwirkung nachzulesen.

Wir freuen uns auf einen leuchtenden Räbeliechtliumzug!
Arbeitsgruppe Räbeliechtli

Halloween

Seit einigen Jahren hat Halloween auch in Wolfhausen Einzug gehalten. In der Nacht vom
31. Oktober auf den 1. November (Vorabend von Allerheiligen) gehen Kinder oft grauslich
maskiert von Tür zu Tür und fragen mit dem Spruch „Süsses oder Saures?“ nach
Süssigkeiten.

Bei uns in der Schweiz hat dieser Brauch keine Tradition. Das Fest kam aus
den USA zu uns und ist auch in unserer Region in den letzten Jahren immer beliebter
geworden. In der Vergangenheit kam es immer wieder zu Vandalenakten und unschönen
Situationen. Die Schule ist froh, wenn Sie mit Ihrem Kind das Verhalten an Halloween
besprechen.

Bitte machen Sie Ihr Kind auf folgende Regeln aufmerksam: 
- Das Beschädigen von fremdem Eigentum ist verboten.
- Das Betreten von fremden Grundstücken ist nicht erlaubt.
- Nach 22 Uhr darf draussen kein Lärm mehr verursacht werden.

Wir bitten Sie, diese Punkte mit Ihrem Sohn oder Ihrer Tochter zu besprechen.
Erklären Sie Ihrem Kind, was es für andere Menschen bedeutet, wenn sie respektlos
behandelt werden oder wenn ihr Eigentum verschmutzt oder beschädigt wird, und dass
Verstösse unangenehme polizeiliche Anzeigen zur Folge haben können. Im letzten der
drei Punkte vertrauen wir auf Sie, dass unsere Primarschulkinder um 22.00 Uhr zu Hause
sind.

 

Sonstiges

Konzert Silberbüx

Gerne machen wir Sie auf das Konzert von Silberbüx aufmerksam, welches am Mittwoch,
29. Oktober 2025, im Geisbergsaal Wolfhausen stattfinden wird.

Die Veranstaltung richtet sich an Kinder vom Kindergartenalter bis zur 4. Klasse.

Weiter Informationen finden Sie unter folgendem Link:

Geissbergkafi

Das Elternkaffee ist viermal im Jahr ein gemütlicher Treffpunkt für Eltern, Kinder und
Freunde der Schule. Bei Kaffee und Kuchen kann man plaudern und neue Leute
kennenlernen, während die Kinder spielen, basteln oder einfach Spass haben. Bei
schönem Wetter treffen wir uns draussen auf dem Geissbergplatz, bei schlechtem Wetter
im Foyer des Geissbergsaals.

Die nächsten Termine sind:

Weihnachtskaffee: Mittwoch, 19.11.2025, 14.00–17.00 Uhr
Fasnachtskaffee: Mittwoch, 28.01.2026, 14.00–17.00 Uhr
Oster-/Frühlingskaffee: Dienstag, 24.03.2026, 14.00–17.00 Uhr
Sommer-Abschlusskaffee: Mittwoch, 17.06.2026, 14.00–17.00 Uhr

Das Team vom Elternkaffee freut sich auf euch!

Lebkuchen verzieren

Im Friedheim können wieder Lebkuchen verziert werden. Mehr Informationen finden Sie
unter dem folgenden Flyer:

Termine

Auf unserer Schulhomepage werden die Termine laufend aktualisiert.
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